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Bezirksliga Gruppe 1

SpVgg Besigheim : TSV Löchgau II 
Samstag, 14.10.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SpVgg Besigheim

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Tim Schneider nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber der SpVgg Besigheim im Match der Bezirksliga Gruppe 1 einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Löchgau II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 23:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Link und
Schneider, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:2.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Vulcano / Schneider hatten gegen Holoch / Kornatz beim
11:5, 11:4, 11:3 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Haas / Peuker wurden Maasz / Klumpp unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lange mit Klumpp /
Gärtner ringen mussten Link / Schneider in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Gioele Vulcano beim 2:3 gegen Timon Holoch. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Vulcano dennoch im 5. Satz. Chancenlos war Luca
Schneider gegen Felix Haas nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg
gelang es Fabian Maasz den Gastspieler Daniel Klumpp in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrik Peuker war für
Thomas Klumpp am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Norbert Link danach bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Joshua Kornatz. Völlig ungefährdet war der Sieg von Tim Schneider gegen Lucas
Gärtner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:6, 6:11, 11:8 nicht verloren. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Gioele Vulcano kam mit der Spielweise von Felix Haas am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:1 (Vulcano) und 1:1 (Haas). Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Luca Schneider in seinem Einzel gegen Timon Holoch
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was
war das für eine Aufholjagd! Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Schneider bei
2, während er nun 6 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Lange umkämpft war das
im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Match zwischen
Fabian Maasz und Patrik Peuker, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 11:8, 11:8, 7:11, 9:11
durchsetzte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:
6. Beim Erfolg von Thomas Klumpp gegen Daniel Klumpp konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Recht
kurzen Prozess machte derweil Norbert Link beim 11:6, 14:12, 11:7 mit Lucas Gärtner. Dieser Sieg
war somit der 3. Sieg von Link seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor. Eher wenig
Gegenwehr bekam Tim Schneider beim 11:6, 13:11, 11:3 von Joshua Kornatz. Das war ein
souveräner Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für die SpVgg Besigheim nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den RKV-06 Neckarweihingen am 21.10.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Löchgau II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 18.10.2023 gegen den TV Mundelsheim erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Besigheim

Doppel: Vulcano / Schneider 1:0, Maasz / Klumpp 0:1, Link / Schneider 1:0 
Einzel: G. Vulcano 1:1, L. Schneider 0:2, F. Maasz 1:1, T. Klumpp 1:1, N. Link 2:0, T. Schneider 2:0 

 TSV Löchgau II
Doppel: Haas / Peuker 1:0, Holoch / Kornatz 0:1, Klumpp / Gärtner 0:1 
Einzel: F. Haas 1:1, T. Holoch 2:0, P. Peuker 2:0, D. Klumpp 0:2, L. Gärtner 0:2, J. Kornatz 0:2


